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91 Ein Projekt für Jugendliche mit  
Gefährdung des Berufseinstiegs  
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ns im 8. Schuljahr und endet mit 
egration in die Berufsbildung oder nach erfolg-
chluss einer Ausbildung auf der Sekundarstufe 
 Schaffhausen richtet sich ausschliesslich an 
 mit Wohnsitz im Kanton Schaffhausen oder 

mit einem hier genehmigten Lehrvertrag. Der CMB-Prozess 
beginnt, wenn alle Beteiligten ihr schriftliches Einver-
ständnis erklärt haben. Die Erfassung und Zulassung er-
folgt anhand von vorgegebenen Kriterien 
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nahme von Jugendlichen ins CM1 ist dann ange-
nn die Gefährdung des Berufseinstiegs mehrere 
 hat und deshalb durch eine einzige Beratungs-
ht aufgefangen werden kann. Die Erfassung erfolg 

ausschliesslich via verantwortliche Person in der Schule 
und Berufsberatung. 

Eine Aufnahme von Berufslernenden ins CM2 ist dann an-
gesagt, wenn ein erfolgreicher Lehrabschluss sehr gefähr-
det ist, oder wenn ein Lehrabbruch droht oder bereits er-
folgt ist. Die Erfassung erfolgt ausschliesslich über die 
zuständige Person in der Lehraufsicht der Abteilung Be-
rufsbildung. 

Der CMB-Prozess beginnt, wenn alle Beteiligten ihr schrift-
liches Einverständnis erklärt haben. Die Erfassung und 
Zulassung erfolgt anhand von vorgegebenen Kriterien. 
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Die Case Managerin, der Case Manager koordiniert die 
beteiligten Akteure sowohl über institutionelle Grenzen 
als auch über die Dauer der Berufswahl und der Grundbil-
dung hinweg. 
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